
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 4. Mai 2004 

 

 Nr. 2004/963   

Spitalgesetz; 

Stellungnahme des Regierungsrates zu den Änderungsanträgen der Sozial- und Gesundheitskommission 

vom 7. und vom 26. April 2004 sowie zum Antrag der Finanzkommission vom 28. April 2004 

  

1. Ausgangslage 

An ihrer Sitzung vom 7. April 2004 hat die Sozial- und Gesundheitskommission die noch offenen 

Punkte im Spitalgesetz beraten und beschlossen. Mit Datum vom 7. April 2004 unterbreitet sie ihre 

Änderungsanträge zu den Finanzkompetenzen bei Investitionsentscheiden (§ 13 Absatz 2) und zur 

Regelung der beruflichen Vorsorge (§ 20 Absatz 2). Mit Datum vom 26. April 2004 unterbreitet 

die Sozial- und Gesundheitskommission ihre Anträge zu den Übergangs- und Schlussbestimmungen 

(§ 23 Absätze 2 und 3 Aufhebung bisherigen Rechts, § 25 Inkrafttreten). 

Die Finanzkommission hat an ihrer Sitzung vom 28. April 2004 sämtlichen Anträgen der Sozial- 

und Gesundheitskommission vom 7. und vom 26. April 2004 zugestimmt (vgl. Antrag Finanzkom-

mission vom 28.April 2004). 

2. Beschluss 

Der Regierungsrat stimmt sämtlichen Anträgen der Sozial- und Gesundheitskommission sowie der Fi-

nanzkommission (§ 13 Absatz 2, § 20, Absatz 2, § 23 Absätze 2 und 3, § 25) zu.  

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Beilagen 

Änderungsantrag der Sozial- und Gesundheitskommission vom 7. April 2004 

Änderungsantrag der Sozial- und Gesundheitskommission vom 26. April 2004 

Antrag der Finanzkommission vom 28. April 2004 
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Verteiler 

Departement des Innern (4); BP, MW, FM, BS 

Finanzdepartement (3) 

Kantonalen Finanzkontrolle 

Kantonale Pensionskasse 

Direktionen der solothurnischen Spitäler (6); Versand durch Spitalamt 

Aktuarin SOGEKO 

Aktuar FIKO 
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